
 

   

 

Missionshaus Maria Hilf 
Postfach 361 
6312 Steinhausen 
 
sekretariat@steylerfreundeskreis.ch 
www.steylerfreundeskreis.ch  

                                                                        Steinhausen und Altenrhein, im Advent 2022 
 
   

Herzlich willkommen in Zuzwil! 
 

 
Liebe Freundinnen und Freunde der Steyler Missionare Schweiz, 
geschätzte Vereinsmitglieder, liebi Lüüt! 
 
Herzlich heisse ich Euch zum Arnold-Janssen-Gedenktag in der Pfarrei Zuzwil 
willkommen. Miteinander feiern wir den Festgottesdienst. Miteinander besinnen wir 
uns auf unsere Mission in dieser Welt. Und nach dem Gottesdienst seid Ihr eingeladen, 
mit uns Zuzwilern beim Apéro anzustossen.  
Vor 60 Jahren hatte P. Ernst Waser den Freundeskreis ins Leben gerufen. Seither 
unterstützt Ihr uns Steyler Missionare.  Dafür danke ich Euch im Namen meiner 
Mitbrüder ganz, ganz herzlich. Danke auch jetzt schon für die Kollekte, die wir im 
Gottesdienst für eine Solaranlage in meiner Heimatpfarrei in Kikwit (Dem. Republik 
Kongo) aufnehmen dürfen. Herzlich willkommen! 
                                                     P. Didier Mungilingi SVD, Pfarreibeauftragter von Zuzwil.  
 
Programm   
 
10.30 Uhr Festgottesdienst 
                   Ihr erreicht Zuzwil mit den 
                   öffentlichen Verkehrsmitteln: 
                   Busse fahren von Wil, Uzwil   
                   und Gossau nach Zuzwil. 
 
11.30 Uhr Apéro 
 
12.30 Uhr Mittagessen  
                   für den Freundeskreis 
                   anschliessend HV. 
                   Die Traktandenliste  
                   liegt diesem Brief bei.  
                    
 
Anmeldung bis zum 5. Januar 2023 
bei stephan.daehler@steyler.eu  
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Nachrichten aus Rom 

 
 
Auf den 8. September – den Geburtstag der Steyler Missionare – hat uns der 
Generalsuperior P. Paulus Budi Kleden einen Brief geschickt. Darin erinnert er daran, 
wie der Gründung der SVD durch Arnold Janssen sein Einsatz für das Gebetsapostolat 
vorausgegangen war. Und immer wieder hatte der Stifter betont, dass das Gebet 
jeglicher anderen eigenen Tätigkeit diene.  
P. Paulus Budi gibt uns drei Denkanstösse: «Ich lade Euch ein, über das Beten 
(contemplation) als Quelle der Inspiration, der Stärke und der Ausdauer für unseren 
missionarischen Einsatz nachzudenken.»  

 
P. Paulus Budi Kleden, 
Generalsuperior der SVD 

Dabei erwähnt er drei Aspekte:  
1. Beten bringt uns in Berührung mit uns selbst.  
2. Beten lehrt uns, die Welt mit den Augen Gottes zu 
sehen.  
3. Beten stellt uns vor die Frage: Was will Gott von 
mir? 
Unser Freundeskreis ist ein weit verstreuter Verein; 
unser Hauptaugenmerk ist die finanzielle 
Unterstützung der SVD. Wirkt daher unser Gebet 
nicht umso verbindender?  
Darauf möchten wir im Festgottesdienst am 15. 
Januar 2023 eingehen und dazu eine Stellwand mit 
Euren Beiträgen gestalten.  
Darum bitten wir Euch, zu diesen drei Punkten kurze 
Echos (Fragen, Feststellungen, Erfahrungen) an 
philipp@hautle.net zu senden. 

 
                           

Wahl: Neuer Provinzial der Zentral-Europäischen Provinz der SVD 
 

 
Nach einem ausgeklügelten Wahlverfahren, in das alle Mitbrüder einbezogen sind, 
wird in diesen Tagen die Generalleitung der SVD einen neuen Provinzial ernennen.  
Der Freundeskreis wünscht dem Gewählten jetzt schon Segen und Kraft. Dem 
scheidenden Provinzial P. Stephan Dähler danken wir für seinen unermüdlichen 
Einsatz. 
 

  
Bruder Thomas Hasler aus Ciudad del Este 

 
 
Seit einem halben Jahr engagiert sich Bruder Thomas Hasler für die indigenen 
Gemeinschaften im Süden von Paraguay. Zahlreiche Grossgrundbesitzer weigern sich, 
den Indigenen den ihnen auch vom Recht her zustehende Boden zu überlassen.  
Gerne unterstützen wir ihn. (Sein Rundbrief vom 24. Juli 2022 «Unsere Tage sind 
gezählt, Gott rechnet mit uns» findet Ihr auf unserer Homepage. 
 

mailto:philipp@hautle.net


 
 

 

 
 
                           

Verstorben 
 

 
Unerwartet ist P. Josef Hegglin gestorben. Wer von Euch hat ihn nicht gekannt! Im 
Franziskusheim in Menzingen hat er seine neue (alte) Heimat gefunden. Nach einem 
Sturz hatte er nicht mehr die Kraft, die Operation zu überstehen. Wie viele 
Jugendliche hat er in der Marienburg unterrichtet! Wie viele in der Seelsorge besucht 
und betreut, und wohl keinen Geburtstag vergessen!  
 

 
 

P. Josef Hegglin  
3.7.1936 -7.9.2022 

Gott, mein Gott, 
wie kurz bemessen war die Zeitspanne 
von meiner Kindheit bis zum Altwerden! 
Was bleibt, wenn ich alles überschaue, 
ist die Dankbarkeit für alles Schöne, 
für alles, was gelang, aber auch Ungeheiltes, 
Bestürzung über manches Versagen. 
Doch wie die Abendsonne  
alles in ihr mildes Licht taucht, 
so legt sich über das Gewesene 
der tröstende Glanz deines Friedens. 
Mit dir, Herr, geh ich Hand in Hand 
in die Dämmerung, die nun herabsinkt, 
dem Licht entgegen,  
dem keine Dunkelheit mehr sich nahen kann. 
(Sabine Nägeli) 

 
Bei dieser Gelegenheit danken wir der Leitung des Pflegeheim St. Franziskus in 
Menzingen. Die Menzinger Schwestern haben in den letzten Jahren immer wieder 
Mitbrüder der Steyler Missionare aufgenommen und mit grossem Einsatz gepflegt. 
Vergelt’s Gott! 
 
 

«Ich danke Gott, dass er mich bei meinem neuen Dienst begleitet und mir Türen 
öffnet. Viel Not und Ungerechtigkeit mischen sich mit Gastfreundschaft und 
Offenheit. Viele Herausforderungen treten an mich heran, dennoch darf ich Tag für 
Tag auch Menschen kennenlernen, die bereit sind, mir bei diesem Dienst zu helfen 
und so neue Horizonte zu eröffnen.» 



In der Pfarrei Werfenweng, im Salzburgischen 
Pongau, wo er die letzten 10 Jahre gewirkt 
hatte, ist P. Hans Berger am 3. Nov. friedlich 
eingeschlafen. 1974-1977 wirkte er im SVD-
Haus in Gampel VS. Nach einem Abstecher 
nach Oesterreich wirkte er nochmals von 1987-
2013 in verschiedenen Pfarreien im Wallis. Zu 
seiner Seelsorge gehörte die Musik; Orgel, 
Klavier und Blasinstrumente beherrschte er.  
 
Wir vertrauen die beiden lieben Verstorbenen 
dem gütigen Gott und Vater an. 

 
P. Hans Berger 

17.3.1942 – 3.11.2022 
 
Weihnachten steht vor der Tür. Trotz aller Nöte, Schwierigkeiten, Kriege und Krisen 
vertraut unser Herz auf das Walten des Friedensfürstes Jesus Christus. Nicht zuletzt 
erfahren wir das auch in Eurer Treue, in Eurer Verbundenheit und in Euren 
grosszügigen Spenden. Dafür danken wir Euch von ganzem Herzen. Wir wünschen 
Euch Gesundheit, Schutz und Segen hinein ins Neue Jahr!  Auf Wiedersehen 
 

 
   

 
P. Stephan Dähler  SVD        Felix Bischofberger  
Provinzial Steyler Missionare        Präsident  
Missionshaus Maria Hilf                                   Freunde der Steyler Missionare 
Schlossbergstrasse 13         Dorfstrasse 11 
CH-6312 Steinhausen ZG         CH-9423 Altenrhein 
Tel. 079 385 01 27         Tel. 071 855 19 47 
 
Unsere Homepage lautet nach wie vor:  www.steylerfreundeskreis.ch. 
Die Web-Seite für die Seite der SVD Schweiz lautet www.steyler.ch. 
 
Spendenkonto   
Verein der Freunde  
der Steyler Missionare 
Töberstr. 49, 9425 Thal 
PC 70-1012-8, oder  
Raiffeisenbank Mels, 8887 Mels 
IBAN CH35 8128 1000 0077 0827 6  

Adressänderung bitte schriftlich  
melden an  
Steyler Freundeskreis 
Missionshaus Maria Hilf 
Postfach 361 
6312 Steinhausen 
sekretariat@steylerfreundeskreis.ch  

 

 

Und zu guter Letzt  
Nach wie vor wirkt unser Steylerbier doppelt.  

Es löscht den Durst und mit dem Erlös unseres Biers unterstützen 
wir Projekte der Steyler Missionare! 

Bezugsquelle: Verkauf via Postagentur Altenrhein, 
Felix Bischofberger,Post & Services Altenrhein, Tel. 071 855 19 47 
Lager Steylerbier: neu Löwenhofstrasse 14, 9424 Rheineck  
(Wohnsitz von Pater Augustine Amanor) 
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